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32 Seiten, geheft-et. Titelblatt zweifarbig. Verkaufspreis Fr. 2.50. —
Für Mitglieder von Frauenstimmrechtsvereinen Fr. 2.— direkt durch die

Vereinigung für Frauenstimmrecht, Basel und Umgebung, Weiherweg 80,
Basel. s

Herausgeberin: Vereinigung für'Frauenstimmrecht, Basel u. Umgebung.

Durch die Buchhandlungen zu beziehen.

Die Schrift analysiert die Rechtslage, die entstanden ist durch die Ab-
lehnung des Frauenstimmrechts am 1. Februar 1959. Vier Elemente:

Rechtsverweigerung, Erstarrung des positiven Rechts, Riss im Prinzip
der Volkssouveränität und Erschütterung der Rechtsverbindlichkeit kenn-
zeichnen eine eigentliche Krise unserer Rechtsordnung. Der Verfasser
verharrt jedoch nicht in einer resignierten und fruchtlosen Anklage, son-
dern widmet einen Grossteil seiner Arbeit den Massnahmen, die ge-
troffen werden können, um das längst fällige Frauenstimmrecht einzu-
führen. Sachlich, klug und trotzdem leicht fasslich, erörtert er das Wesen

unserer Demokratie, sowohl aus dem historischen als aus dem Staats-

rechtlichen Blickwinkel.

Neuenburg
(BSF) Der Grosse Rat des Kantons Neuenburg ist vor Weihnach-

ten zusammengekommen, um die Gesetzgebung der Einführung des

Frauenstimmrechts anzupassen. Eine Broschüre, herausgegeben von staa-

teswegen : „Sie werden Wählerin sein" (Vous serez electrice), ist in Vor-
bereitung. In der Stadt selbst soll die Zahl der Wählerinnen 11 600

betragen (Wähler 8 958); eine Turnhalle ist als zusätzliches Wahllokal
vorgesehen. Die Kosten, inbegriffen diejenigen für die Erstellung des

neuen Wahlregisters betragen Fr. 38 000.—. Man nimmt an, dass die

Frauen zum erstenmal bei der Einführung der obligatorischen Kirchen-
Steuer mitstimmen werden.
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